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Tätigkeitsbericht des Präsidenten

1. Mitgliederentwicklung
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Mitgliederentwicklung AVS 2000 - 2019
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Mitgliederentwicklung AVS 2000 - 2019

2019
1.288 Kinder und Jugendliche

(-37 gegenüber 2018)
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2. Verbandsarbeit Haupt- und Ehrenamt



Tätigkeitsfelder

Gewässerkauf

Gewässersanierung

Pachtverträge sichern

Problembehebung und 
rechtliche Hilfestellung

Ahndung von Verstößen

allgemeine Organisation 
und Verwaltung

Öffentlichkeitsarbeit

Mitgliederpflege

vernünftige 
Angelbedingungen

Jugendarbeit

Fischbesatz

Koordination
Gewässerpflege

Infrastrukturmaßnahmen



Fischereiliche Bewirtschaftung und Hege der Gewässer

Neben geringfügigen Zukäufen zertifizierter heimischer Fische bildet
die verbandseigene Fischaufzuchtgesellschaft die Grundlage für die
Erbrütung und Aufzucht heimischer Fischarten für die fischereiliche
Bewirtschaftung und Hege der Angelgewässer.

FISCHAUFZUCHT



Fischereiliche Bewirtschaftung und Hege der Gewässer

Moderne und teilautomatisierte Fischaufzuchtanlage Lichtenberg.



Fischereiliche Bewirtschaftung und Hege der Gewässer

Moderne und teilautomatisierte Fischaufzuchtanlage Lichtenberg

Für die Aufzucht von Karpfen, Schuppenkarpfen, Hechten, Barschen, Plötzen, Schleien u.a.
Fischarten verfügt die Anlage über eine Vielzahl an Pacht- und Eigentumsstandgewässern in
der Region Lichtenberg. Der Betrieb und seine Fischbestände werden entsprechend den
tierseuchenrechtlichen Vorschriften regelmäßig vom Fischgesundheitsdienst der Sächsischen
Tierseuchenkasse und vom Veterinäramt überwacht.

Die Anlage in Lichtenberg dient der: - Haltung eines Äschenlaicherstammes
- Äschenerbrütung- und aufzucht
- Bachforellenerbrütung- und aufzucht
- Erbrütung, Aufzucht und/oder Hälterung 
weiterer Besatzfischarten



Fischereiliche Bewirtschaftung und Hege der Gewässer

Fischaufzuchtanlage Schlettau – Naturteichanlage.

Diese Anlage und ihre Fischbestände werden entsprechend den tierseuchenrechtlichen
Vorschriften regelmäßig vom Fischgesundheitsdienst der Sächsischen Tierseuchenkasse und
Veterinäramt überwacht. Die Anlage besteht aus mehreren Teichen mit Frischwasserzulauf,
einem Bruthaus, Rundbecken und Gewässerbelüftungstechnik.



Fischereiliche Bewirtschaftung und Hege der Gewässer

Fischaufzuchtanlage Schlettau – Naturteichanlage.

Die Anlage in Schlettau dient der:

- Haltung eines autochthonen Bachforellenlaicherstammes
- Haltung eines Äschenlaicherstammes
- Äschenaufzucht
- Bachforellenerbrütung- und Aufzucht
- Aufzucht von Karpfen
- Aufzucht von Schuppenkarpfen
- Aufzucht weiterer Fischarten



Fischereiliche Bewirtschaftung und Hege der Gewässer

Bachforellen - Erbrütung

In Vorbereitung des Bachforellenbesatz für 2019 
wurden in unserer Fischaufzuchtanlage 
Lichtenberg 300.000 Bachforelleneier zur aufgelegt 
und erbrütet . Dabei sorgen moderner Erbrütungs-
und Überwachungstechnik für hohe 
Erbrütungsquoten. 



Fischereiliche Bewirtschaftung und Hege der Gewässer

Der Fischbesatz und die dazugehörige Transportlogistik ist ein
Grundpfeiler der fischereilichen Bewirtschaftung und Hege der
Angelgewässer.

FISCHBESATZ



Fischbesatz 2019

Hege Fließ- und Standgewässer – Fischbesatz 2019

Menge: 541.759 Stück

Gewicht: 47,4 Tonnen

Besatzkosten: 387.000 Euro

Logistikkosten: 32.900 Euro

Standgewässer: ca. 1.400 ha

Fließgewässer: ca. 650 km
(davon ca. 400 km Salmoniden-Gewässer)



Fischbesatz 2019

Fischart/ Altersklasse Stück kg

Aal 10g 30.600 306,0

Amurkarpfen – dreisömmrig 623 319,9

Äsche – Brut 3.000 3,6

Lachs – Brut 110.000 11,0

Bachforelle – vorgestreckt 263.100 287,1

Bachforelle – einsömmrig 47.730 894,4

Bachforelle – zweisömmrig 5.340 2.106,0

Bachsaibling – zweisömmrig 70 25,0

Regenbogenforelle – zweisömmrig 4.195 1.545,0

Hecht – einsömmrig 96 7,6

Hecht – zwei-dreisömmrig 4.195 1.545,0

Hecht – drei -bis-fünfsömmrig 121 214,8

Karpfen – zweisömmrig 425 450,6

Karpfen – dreisömmrig 26.451 34.379,7

Karpfen – vier-fünfsömmrig 340 1.190,0

Schlei – zweisömmrig 10.686 1.757,2

Schlei – dreisömmrig 146 79,0

Buntfisch (Weißfische- und Kleinfischarten) 25.000 2.438,8

Barsch – ein-zweisömmrig 10.500 600,0

Zander – einsömmrig 64 12,1

Zander – zwei-dreisömmrig 47 19,0

Fischbesatz 2019



Gewässerwirtschaft – Instandhaltung und Pflege



Gewässerwirtschaft – Instandhaltung und Pflege

Jährlich sind unsere über 13.000 Mitglieder, ob jung 

oder alt unzählige Stunden an den Gewässern aktiv, 

um diese instandzuhalten und zu pflegen. In über das 

Jahr verteilte Arbeitseinsätze sammeln und entsorgen 

unsere Mitglieder Müll und Unrat aus den Gewässern 

und Uferbereichen, bekämpfen Neophyten, Entfernen 

Sturmschäden, verbessern Gewässerstrukturen und 

setzen Ablassbauwerke instand.

FÜR DIE GESELLSCHAFT UND ALLGEMEINHEIT: 

JÄHRLICH 125.000 ARBEITSSTUNDEN

IM WERT VON RUND 1.200.000 EURO.



Gewässerwirtschaft – Sanierung

Abschluss der Komplettsanierung des 

Eigentumsgewässers Kuhteich Biensdorf



Naturschutzarbeit

Artenschutzprojekt Äsche (Thymallus thymallus) 



Naturschutz

Fortführung des Artenschutzprojekt Äsche 

 Arterhaltung

 Bestandsstabilisierung

 Nach- und Aufzucht

 Laichfischhaltung

 Investitionen seit 2012: ca. 500.000 Euro



Naturschutzarbeit

Artenschutzprojekt Äsche (Thymallus thymallus) 

101.000 €

259.500 €

109.900 €

20.000 €
10.500 €

Gesamtprojektkosten 2012 - 2019

Investionen (Bruthaus, Technik, Ausrüstung) Fischaufzucht/Projektbegleitung

Personalkosten Unterhaltung/Instandsetzung

Fahrkosten



13.04.2019 Mitgliederversammlung des AVS 24

Naturschutz

Weitere Artenschutzmaßnahmen in Vorbereitung 

Artenschutz

Groppe

Ziel:

Wiedersiedlung in geeigneten 
Bächen

Umsetzungsplanung:

Umsiedlung aus noch vorhandenen

Vorabstimmung:

Obere Fischereibehörde

Umsetzungszeitraum:

ab 2021



Forschungsprojekte

Forschungsprojekt



Forschungsprojekte

Fortsetzung Forschungsprojekt 1:

StörBAGGER – zur Wirkung von Anglern auf Natur und Umwelt

Zitat aus Fortschrittsbericht:
„…liegt im Ergebnis des ersten halben Jahres 
[…] wesentliche Erkenntnis vor, dass die 
anglerische Bewirtschaftung […] keinen 
negativen Einfluss auf die Biodiversität […] 
hat.“ 



Forschungsprojekte

Fortsetzung Forschungsprojekt 2:

mit TU Dresden – Institut für Hydrobiologie

Fischbesatz/Entnahme und deren Einfluss

auf die Wasserqualität



VGA - Verbandsgewässeraufsicht

Verbandsgewässeraufsicht des Landesverbandes Sächsischer Angler e. V.



VGA - Verbandsgewässeraufsicht

VGA-Richtlinien

• Umsetzung durch hauptamtliche VGA-Verantwortliche der 3 Regionalverbände



VGA - Verbandsgewässeraufsicht

IM EHRENAMT UNTERWEGS: DIE VGA KONTROLLIERT AUF ORDNUNG, SICHERHEIT 

UND SAUBERKEIT AN DEN GEWÄSSER.

DIE EHRENAMTLICHE VGA ARBEITETE ENG MIT DER STAATLICHEN FISCHEREIAUFSICHT, 

DEN ORDNUNGSBEHÖRDEN UND DER POLIZEI ZUSAMMEN.

DIE VGA KONTROLLIERT AM GEWÄSSER AUF ILLEGALE FISCHFANGGERÄTE

UND VERBOTENEN FISCHFANG.



Umweltschutz

!
UMWELT-
SCHUTZ



Umweltschutz

Havarien, Unfällen oder Wetterextreme (z. B. Hitze und 

Trockenheit) mit Fischsterben oder naturbedingten 

Fischkrankheiten stellen für Gewässer eine reale Gefahr 

dar. Unsere Verbandsgewässeraufseher und unsere 

Gewässerwarte werden in den entsprechenden 

Lehrgängen bezüglich Erkennen und Verhalten bei 

Fischkrankheiten und Fischsterben geschult. Wichtig ist 

eine funktionierende Informationskette zu uns als 

Fischereiausübungsberechtigtem und jeweils zuständigen 

Institutionen (Wasserbehörde, Fischereibehörde, 

Veterinäramt, Fischgesundheitsdienst, Polizei, Feuerwehr) 

und bei Fischsterben das Sicherstellen von Wasserproben 

und toten Fischen. Bei Fischkrankheiten ist dies wichtig, 

um Krankheiten zu identifizieren, Ursachen abzuklären 

oder sogar Seuchengefahren abschätzen zu können. Bei 

Fischsterben geht es um Feststellung der Ursache.

ERKENNEN – HANDELN – SICHERN – INFORMIEREN.



Umweltschutz

Sind Gewässerverschmutzungen und Einleitung 

fischletaler Substanzen verantwortlich, kann unser 

Verband bei rechtzeitiger Information mit seinem 

Fachpersonal Einleitstellen identifizieren, um 

Verursacher nachzuweisen. Unser Verband organisiert 

dann über seine Mitglieder auch das Einsammeln der 

Fischkadaver und entsorgt diese über die 

Tierkörperverwertung fachgerecht. In jedem Fangbuch

unserer Mitglieder ist zudem ein Hinweisblatt zum 

Verhalten und zur Informationskette bei Fischsterben 

eingedruckt

ERKENNEN – HANDELN – SICHERN – INFORMIEREN.



Umweltschutz

Die extreme Wärme im Juni 2019 führte auch in
unseren Flüssen zu neuen Temperaturrekorden. Dazu
trugen auch die um diese Jahreszeit ungewöhnlich
niedrigen Abflusswerte bei. Es zeigte sich aber, dass
die sehr hohen Lufttemperaturen allein noch nicht zu
der außergewöhnlichen Wassererwärmung führten.
Vielmehr war die Dauer der unmittelbaren
Sonneneinstrahlung im Tagesverlauf in die Flussbetten
ausschlaggebend für die Temperaturspitzen.

Sehr deutlich wurde diese Tatsache beim Vergleich der
beiden Chemnitzzuflüsse Zwönitz und Würschnitz am
Zusammenfluss in Chemnitz-Harthau, beides Gewässer
der Bachforellenregion mit teilweisem Übergang zur
Äschenregion: Am Nachmittag des 26. Juni 2019 gegen
15.00 Uhr betrug die Wassertemperatur der Zwönitz
24,4 °C, die der Würschnitz 29,8 °C bei einer
Lufttemperatur von 34 °C und wolkenlosem Himmel.

TEMPERATURREKORDE IN FLÜSSEN 2019

Die Zwönitz im Wasserwerkspark
Chemnitz führt trotz Hitze durch die
Wirkung Schatten spendende
Bäume kühles Wasser.



Umweltschutz

Bei der Betrachtung der Einzugsgebiete beider Flüsse
wird der große Temperatur-unterschied erklärbar. So ist
der Anteil beschatteter Fließstrecken an der Zwönitz
wesentlich höher als an der Würschnitz. Das betrifft
auch den Großteil der Nebenbäche beider Flüsse.

Da wohl zukünftig häufiger mit extremen
Wärmeperioden und lang anhaltenden Trockenzeiten zu
rechnen ist, kann die Verödung unserer Fließgewässer
nur verhindert werden, wenn der natürlichen
Beschattung durch Uferbewuchs mehr Aufmerksamkeit
geschenkt wird. Das betrifft Planungen für
Renaturierungsvor-haben genauso wie entsprechende
Ausgleichsmaßnahmen beim Gewässerausbau. Zudem
sollte vorhandener Uferbewuchs, wo immer möglich,
besonders geschützt und erhalten werden.

TEMPERATURREKORDE IN FLÜSSEN 2019

Die Würschnitz in Harthau liegt
dagegen ganztägig in der prallen
Sonne. Besonders die Hochwasser-
schutzmaßnahmen führen zu einer
Entbaumung der Ufer. Damit fehlen
die wichtigen Schattenspender an
den Fließgewässern.



Öffentlichkeitsarbeit

Öffentlichkeitsarbeit

Öffentlichkeitsarbeit hat viele Facetten!



Öffentlichkeitsarbeit

Präsentation auf der Messe „Jagd & 
Angeln“ vom 04.10.-06.10.2019 in Leipzig

Nach 2017 präsentierte sich der AVS zum zweiten mal zum
Messewochenende mit einem eigenen Messestand. Am 4. Oktober
2019 eröffnete Staatsminister Thomas Schmidt feierlich die Messe
"Jagd & Angeln" in Leipzig, die auch thematisch unter dem 30-
jährigen Jubiläum des Mauerfalls stand. Es wurde wieder ein breites
Spektrum an Informationsmöglichkeiten und Händlerangeboten zu
den Messethemen Jagen und Angeln geboten. Am Samstag konnte
man am AVS-Stand aus nächster Nähe einem Rutenbauer und
einem Fliegenbinder über die Schulter schauen und sich über
dieses Handwerk informieren. Es gab über die 3 Tage viele
interessante Gespräche mit Vorsitzenden unserer Vereine, mit
Anglerinnen und Anglern aus ganz Deutschland und Europa und mit
interessierten Besuchern.



Öffentlichkeitsarbeit

Präsentation auf der Messe „Jagd & 
Angeln“ vom 04.10.-06.10.2019 in Leipzig



Öffentlichkeitsarbeit

Homepage

Facebook

Angel-App



Öffentlichkeitsarbeit

Verbandszeitschrift Fischer & Angler

• redaktionelle und koordinierende Aufgaben des AVS 



Öffentlichkeitsarbeit

Fortschreibung Projekt „Vereine online“

Einfach zur Vereinshomepage

in Zusammenarbeit mit dem LVSA



Integration

ANGELN VERBINDET. ANGELN BAUT BRÜCKEN. SO GEHT INTEGRATION

Das Angeln und die Gemeinschaft in unseren 
Mitgliedsvereinen leisten einen wertvollen, 
gesellschaftlichen Beitrag zur Integration von 
Menschen mit einem Migrationshintergrund. Angeln 
verbindet. Angeln baut Brücken. So können 
Vorurteile abgebaut und das sich Annähern 
befördert werden. Für Menschen mit 
Migrationshintergrund bietet Angeln Basis für die 
Förderung von Miteinander, Verständnis für unser 
Wertesystem und Verbesserung der deutschen 
Sprache. Gerade für jugendliche Migranten bieten 
das Angeln und die Gemeinschaft im Verein 
wichtigen gesellschaftlichen und sozialen Rückhalt 
und fördern den Gemeinschaftssinn und das 
gesellschaftliche Zusammenleben. Wer keine 
Parallelgesellschaften der Migranten möchte, muss 
Angebote zur Beteiligung am gesellschaftlichen 
Leben machen. Unser Verband und unsere Vereine 
tun dies und zeigen, wie Gemeinschaft und 
Integration auch in anderen Bereichen befördert 
werden kann.

„Die Chancen zur Integration sind, durch die 
Unterstützung der heimatlichen 
Freizeitbeschäftigung Angeln in der neuen Heimat, 
sehr viel größer. Ja, oft beginnt die Integration 
gerade hier in den Vereinen, weil die neuen 
Mitbürger und Angler hier mit den 
Vereinsmitgliedern zu Beginn die meisten 
Berührungspunkte haben und sich so gegenseitig 
leichter verstehen können. Dadurch ist auch Hilfe bei 
der Bewältigung der schweren Alltagsprobleme viel 
leichter möglich.“ (Gunter Fritsch, Präsident des 
Landesanglerverbandes Brandenburg)



Inklusion

ANGELN VERBINDET. ANGELN BAUT BRÜCKEN. SO GEHT INTEGRATION

Wie Studien gezeigt haben, bietet das Angeln für 
Menschen mit einem Handicap die Möglichkeit für eine 
persönliche Weiterentwicklung und eine gesteigerte 
soziale Inklusion. Über ihre Leidenschaft gelingt es den 
Anglerinnen und Anglern, Kontakte zu knüpfen, sie zu 
pflegen und sich durch die Ausübung der im freien 
Gelände körperlich anspruchsvollen Tätigkeit selbst zu 
verwirklichen. Zudem fördert der Kontakt mit der Natur, 
mit all seinen Herausforderungen, das 
Selbstbewusstseins und somit das Selbstwertgefühl.
Dank der starken Gemeinschaft unseres Verbandes und 
unserer Mitgliedsvereinen können dabei auch 
zahlreiche Hemmnisse, die Menschen mit geistiger oder 
körperlicher Behinderung in ihrer Angelhäufigkeit 
einschränken, ausgeglichen werden. So können durch 
die gemeinschaftliche Unterstützung der 
Vereinsmitglieder auch schwierige Zugänge zu 
einzelnen Gewässerbereichen, das Fehlen einer 
geeigneten Begleitung zum Angeln oder auch 
mangelnde Gesundheit des Behinderten abgemildert 
oder gar ausgeglichen werden.

Unser Verband macht gegenüber Politik 
und Gesellschaft immer wieder auf diese 
Menschen aufmerksam, damit 
Bedingungen geschaffen werden können, 
die es auch Menschen mit Handicap 
ermöglichen, ihrer Leidenschaft 
bestmöglich nachzugehen.



Fischereipachtverlängerungen

Fortsetzung von Fischereipachten – Sicherung des Gewässerfonds

• Gespräche mit dem Zentralen Flächenmanagement Sachsen (ZFM), 
Landestalsperrenverwaltung (LTV) und Fischereibehörde

• Erstellung von Portfolios:

-Gewässerspezifik

-Artenschutzprojekte

-Regionalverband

-Landesverband

• Unterstützung                                                                                                         
durch den LVSA



Leitbild AVS für die Wahlperiode 2018 bis 2022

Das 2018 neu gewählte Präsidium hat für die Wahlperiode 2018 bis 2022 zu Beginn 2019 
das neue Leitbild aufgestellt.

1. Selbstbewusste, mündige Angler – Freizügigkeit verteidigen

Die Rechte und Handlungsfreiheiten aus der aktuellen Fischereigesetzgebung  gilt es 
sicherzustellen. Zukünftige Verschärfungen durch übergeordneter Gesetze (Tierschutz, 
Naturschutz), durch behördlichen Vollzug europäischer Richtlinie und Aktivitäten von 
Organisationen tierschutzrechtlicher, naturschutzrechtlicher und politischer Art gilt es zu 
verhindern. Dafür ist die öffentliche Anerkennung des freizügigen und mündigen Angelns als 
fundamentales Grundrecht (unter der Voraussetzung der erfolgreichen Absolvierung eines fachlich 
fundierten Lehrganges mit Prüfung) zu stärken und fest zu verankern.



Leitbild AVS für die Wahlperiode 2018 bis 2022

2. Sozialverträgliches Angeln – Zugang für weite Teile der Bevölkerung

Der AVS will das Angeln weiten Teilen der Bevölkerung in Sachsen zugänglich machen. 
Sozialverträglichkeit war und ist das Motto dabei. Angeln mit seinem Engagement für Gewässer, 
Natur und Gesellschaft darf sich nicht zu einem elitären Hobby entwickeln. So kann der AVS auf 
eine moderate und verantwortungsvolle Beitragspolitik schauen, die stets sachbegründet ist und 
von einer breiten Mehrheit der Mitglieder mitgetragen wird. 

3. Fischereischeinlehrgänge, Verein – gut ausgebildete Angler/innen sicherstellen

Grundlage für die Argumentation zum Erhalt der Freizügigkeit des Angelns und mündiger 
Entscheidungen beim Angeln ist eine fachlich fundierte Ausbildung im Rahmen des 
Fischereischeinlehrganges mit abschließender Prüfung zur Erlangung des Fischereischeins. Der AVS 
wird sich dahingehend einsetzen, dass die aktuellen Lehrgangsstandards nicht nur erhalten 
bleiben, sondern überprüft und gegebenenfalls angepasst und verbessert werden. Vereine haben 
besonders bei den Kindern und Jugendlichen eine Verantwortung der Wissensvermittlung und 
Erziehung zu verantwortungsbewussten Anglern/-innen. Zudem ist von den Vereinen 
einzufordern, auch innerhalb des Vereinslebens bei allen Mitgliedern auf Eigenverantwortlichkeit 
beim Auffrischen und Aktualisieren von Wissen in Theorie und Praxis hinzuweisen.



Leitbild AVS für die Wahlperiode 2018 bis 2022

4. Aktive Öffentlichkeitsarbeit – Wissen verbreiten, Vertrauen vertiefen

Öffentlichkeitsarbeit ist ein immer wichtigerer Grundbaustein, um für das Angeln und unsere 
Angler/-innen Positives zu erreichen. Nur wenn Angeln in der Bevölkerung auch unter 
Nichtanglern eine breite Akzeptanz und Fürsprache findet, haben es anglerfeindliche 
Organisationen schwer. Der breiten Öffentlichkeit ist die Intention des Hobbys Angelns, seines 
Reizes und seiner Vielseitigkeit anschaulich darzustellen, um dem zunehmend Versuch durch 
Naturschutz- und Tierschutzkreise, das Bild vom Angler negativ zu prägen, entgegenzutreten. Der 
breiten Öffentlichkeit ist zudem der Sinn, die Methoden und die Zusammenhänge der 
Gewässerbewirtschaftung und Hege verständlich zu vermitteln, damit diese die Leistung der 
Anglerschaft erkennen und bewerten kann.

5. Gewässerwirtschaft – Besatzstrategien, Angeln, Artenschutz

Grundlage für die Planung der Gewässerbewirtschaftung bilden die gesetzlichen Vorgaben und die 
dem entsprechend zu erstellenden Hegepläne gemäß Leitbildern. In dem dann zur Verfügung 
stehenden Rahmen sollten Besatzstrategien regelmäßig durch Auswertung bis hin zu 
Untersuchungen überprüft werden.



Leitbild AVS für die Wahlperiode 2018 bis 2022

6. Starker Verband – Zusammenarbeit, Vernetzung & Kommunikation fördern

Der AVS wirkt aktiv, vorausschauend und weitsichtig und versteht sich als Dienstleister seiner 
Mitgliedsvereine und deren Angler/-innen. Er arbeitet eng mit dem Landesverband Sächsischer 
Angler e. V., den sächsischen Partnerverbänden Anglerverband Leipzig e. V. und Anglerverband 
Elbflorenz Dresden e. V. und seinen Mitgliedsvereinen zusammen. Die Vernetzung und 
Kommunikation der Vereine untereinander ist weiter zu befördern und einzufordern. Durch die 
enge Zusammenarbeit des AVS mit den Vereinen, transparenter Informationspolitik und einer 
offenen Diskussionskultur (MV, Regionalkonferenzen, Geschäftsstelle) bindet der AVS die 
Mitglieder zusätzlich und nachhaltig.

7. Pachtverlängerungen, Pachtausschreibungen – Gewässerfonds sichern

Die Sicherung der Vielfalt unserer Gewässer im sächsischen Gewässerfonds hat höchste Priorität. 
Dafür wird die Zusammenarbeit mit LVSA, AVL und AVE gepflegt und weiterentwickelt. Die 
Leistungen unserer Anglerinnen und Angler für die Gewässer und die Gesellschaft gilt es dabei 
wirksam darzustellen und einzubringen, um Fischereipachtverträge verlängern oder 
Pachtausschreibungen erfolgreich gestalten zu können.



Leitbild AVS für die Wahlperiode 2018 bis 2022

8. Kontaktpflege mit Verpächtern – Vertrauen, Information Partnerschaft

Die regelmäßige Kontaktpflege mit Verpächtern (ZFM, Sachsenforst, Städte und Gemeinden, 
Privatleute) soll ausgebaut werden. Dabei können rechtzeitige Befindlichkeiten, Probleme oder 
Unklarheiten erkannt und denen entgegengetreten werden. Zudem wird durch Information der 
Verpächter über unseren Verband und die Leistungen seiner Mitglieder die Vertrauensbindung 
zwischen Pächter und Verpächter gestärkt und ein partnerschaftliches Verhältnis befördert.

9. Verbandsgewässeraufsicht – Kontrollorgan stärken und Effizienz steigern

Der Verbandsgewässeraufsicht kommt zukünftig nicht nur im Kontrollprozess an Gewässern zur 
Überwachung der Einhaltung der Fischereigesetzgebung und Gewässerordnung oder bei 
Kontrollen auf Verstöße an Kleinwasserkraftanlagen eine hohe Bedeutung zu, sondern auch als 
Multiplikator in der Außendarstellung. Ein leistungsfähiges und effizientes 
Verbandsgewässerkontrollorgan ist ein Alleinstellungsmerkmal und besonders bei 
Pachtverlängerungen und Pachtausschreibungen ein wirksames Sachargument. Zudem wirkt ein 
verbandseigenes Gewässerkontrollorgan positiv in der öffentlichen Wahrnehmung, der 
Wahrnehmung durch Behörden und der Wahrnehmung durch die Politik. Um dem gerecht zu 
werden, sind die Ausbildungsstandards der Verbandsgewässeraufseher stetig zu verbessern, die 
Strukturen zu optimieren (Obmänner, Vernetzung, Kommunikation, Ausrüstung, 
Aufwandsentschädigungen, Kilometergeld) und die hauptamtliche Unterstützung durch die 
Geschäftsstelle auszubauen.



Leitbild AVS für die Wahlperiode 2018 bis 2022

10. Kinder- und Jugendarbeit – Nachwuchsgewinnung und Akteure von morgen formen

Die Nachwuchsgewinnung ist mittelfristig existenziell. Aktuell haben wir einen Mitgliederzuwachs 
durch Neu- und Quereinsteiger. Angeln ist wieder in, ob neuer Methoden, dem Naturerlebnis oder 
als entspannender Freizeitsport. Doch dieses Potential wird zunehmen rückläufig sein. Alters- oder 
anders bedingte Mitgliederverluste müssen daher zunehmend durch Mitgliedergewinnung im 
Nachwuchsbereich ausgeglichen werden. Der Nachwuchsgewinnung kommt aber auch eine große 
Bedeutung zu, um zukünftige Verantwortungsträger im Ehrenamt in Verein und Verband 
auszubilden und zu fördern.

11. Geschäftsstelle – Organisationszentrale und Repräsentationsstätte

Grundsatz des AVS ist es, eine Geschäftsstelle mit Standort Chemnitz zu unterhalten, die allen 
notwendigen Anforderungen genügt und zugleich dem verantwortlichen Umgang mit dem Geld 
unserer Mitglieder Rechnung trägt. Diese Grundsätze werden auch weiterhin gelten. Jedoch ist 
hinsichtlich des steigenden Bedarfs an Lagerräumlichkeiten, Sitzungsräumlichkeiten, 
Repräsentationscharakter und der zukünftigen personellen Entwicklung immer wieder eine 
Bewertung der aktuellen Geschäftsstelle auf Zukunftstauglichkeit vorzunehmen. Auch ist die 
Geschäftsstelle zukünftig als Repräsentationsstätte (Informationspunkt, Besucher, Gäste) zu 
entwickeln.
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12. Moderne und effiziente Mitgliederverwaltung – modernisieren, strukturieren, optimieren

Die Mitgliederverwaltung soll so ausgebildet werden, dass eine moderne und den aktuellen 
technischen Möglichkeiten entsprechende Ver- und Bearbeitung von Daten unter Beachtung aller 
datenschutzrechtlichen Belange ermöglicht wird und zeitliche wie materielle Ressourcen 
eingespart werden können, die dann in andere Aufgabenbereiche einfließen.



Regionalkonferenzen

Regionalkonferenzen 2019

• 5 Regionalkonferenzen

 Vogtland

 LK Zwickau

 Erzgebirgskreis

 Chemnitz

 LK Mittelsachsen

Hauptthemen der diesjährigen Regionalkonferenzen waren die zukünftige personelle 
Aufstellung unseres Verbandes und die finanzielle Entwicklung mit Blick auf 
steigenden Arbeitsaufwand, steigende Kosten und die Beitragsentwicklung ab 2021.



Kinder- und Jugendarbeit

Kinder- und Jugendarbeit



Förderung von Kinder- und Jugendprojekten mit 14.200,00 Euro

Schnupperangeln

Angelcamps

Ganztagesangebote

Exkursionen

Kinder- und Jugendarbeit



Kinder- und Jugendarbeit

Material  des LVSA e. V.

• Fischartenfibel, neu (Ausgabe 2018-2020)

• „Mit Mia und Ben am Wasser“



Kinder- und Jugendarbeit

Kinder- und Jugendangelcamp 2019

Gläserner Bauernhof und Angelparadies Siebenbrunn

• 12. Kinder- und Jugendangelcamp

• Ausrichter AV Wurm-Bader e.V.

• rund 80 Kinder und Jugendliche

• Theorie, Praxis und Ferienspaß



Entwicklung der Geschäftsstelle

Ziel: Leistungs- und zukunftsfähige Geschäftsstelle

ausreichende
Bürokapazitäten

ausreichende
Lagerkapazitäten

Parkplätze Labor/WerkstattGeschäftsstelle

Versammlungs-
und Seminarraum

Repräsentations-
und Infobereich



Entwicklung der Geschäftsstelle

Zielstellungen der Geschäftsstellenentwicklung

• besserer Mitgliederservice und bessere Parkmöglichkeiten

• Zugang für Menschen mit Behinderung (Rollstuhlzugang)

• Umsetzung der geplanten Personalentwicklung

• zukünftige Angebote: FÖJ, Projektarbeiten, u.a.

• Ausbau des Informations- und Aktionsmaterialangebotes für Vereine

• Tag der offenen Tür, Angebote für Schulklassen u. a.

• Repräsentation: Besucher, Veranstaltungen, Vorträge, Ausstellungen

• Verbandsarbeit: Sitzungen, Schulungen, Beratungen

• Laborarbeit: Wasseruntersuchung, Mikroskopie, u. a.

• Werkstatt: Reparaturen, Wartung u. a.



Entwicklung der Geschäftsstelle

Historie

• 05.02.2019 Besichtigung durch die Vorstände und den Geschäftsführer

• 07.02.2019 Präsidiumsbeschluss für Kaufverhandlungen und Kauf

• 08.03.2019 abschließende Kaufpreis-
und Kaufvertragsverhandlung

• 28.03.2019 notarielle Beurkundung
des Kaufvertrages

• Kaufpreis: 295.000,00 Euro



Entwicklung der Geschäftsstelle

Neue Geschäftsstelle:

in Neukirchen/Erzg. bei Chemnitz

Umsetzungsphasen Um- und Ausbau:

Planung Um- und Ausbau 2019

Um- und Ausbau 2020

Umzug August 2020

Eröffnung Oktober 2020


